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Zur Tagesgeschichte
Die Türkisch Montenegrinische Frage

Die Angelegenheit von Podgcrcja welche vom Herbste
vorigen Jahrs her datirl anfangs gleich zu einem Gue
rillakr ege an ter Mcn enegrinischeu Gren fuhren zu sollen
schien rann aber als auf Anlachn der Großmächte de
Türkei etwas mildere Saiten aufzuziehen begann in ein
ruhiges Fahrwasser k m ist nach den letzten Telegrammen
die aus dem Orient einlaufen plötzlich wi,der brennend ge
worden und die Diplomatie wird alle Hände voll zu thun
haben um den AuSbruch offener Feindseligkeiten zu verhü
ten Die Gerichte haben dckanrulich eutichieden daß eine
Anzahl von Türken die den blutigen Conflict in der Grenz
stadt im vergangenen Herbste hervorgerufen hatten hinge
richtet werden sollen Nun aber weigert sich die hohe
Pforte das von ihren eigenen Richtern gesprochene Urtheil
zu vollziehen ehe nicht auch die schuldigen Mcntenegriner

und zwar ron Türkichen Gerichien verurtbeilt und be
straft worden sind Diese Forderung hat in Cettinje der
Hauptst dt von Mont negro so große Entrünung h rocr
g rufm daß man zum Aeußersten entschlossen scheint In
der That ist die Forderung des Türkischen Cabinets etwas
stark denn die Montenegriner die übrigens sehr händel
süchtig sind und denen eine Tracht Prügel sür wre ewigen
Bemühungen Unfrieden zu säen nicht schaden könnte ha
ben ihre eigene G richtsbarkeit und warum im vorliegenden
Falle wo man von den Türkischen Richtern gewiß Partei
losigkeit am allerwenigsten voraussetzen darf die Betreffenden
vor die Türkischen Gerichte geschleppt werden sollen ist nicht
recht abzusehen wenn man nicht jannehmen will daß die
Türken die Gelcg heit wahrnehmen möchten die gehaßten
Montenegriner nachdem scheinbar durch Verurtheilung der
schuldigen Türken Gerechtigkeit geübt worden schließlich
etwa durch Verurtheilung einer eben so großen Anzahl von
Söhnen der schwarzen Berge wieder um die Genug
thuung zu bringen die sie ihnen widerwillig genug in dieser
Angelegenheit auf den Druck der fremden Diplomaten hin
hatten geben müssen

Nun tritt aber jetzt bei der Podgoricza Affaire als ein
neues Factum die Haltung Serbiens auf Die Stimmung
in Serbien die schon seit der verfehlten Reise des Fürsten
von Serbien nach Kcnstantinopel im verfloss uen Sommer
stark gegen die Türkische Oberherrschaft aufgeregt ist wird
allerseits jetzt als so ernst geschildert daß man auf Ereig
nisse an der Gienze wie sie in der Türkei die Aufftands
kriege einzuleiten pflegen sich immerhin gefaßt halten mag
Die Serben sind die besten Freunde der Montenegriner
schon von früheren Zeiten her gemeinschaftlicher Haß gegen
Konstantinopel verbindet sie und so treffen denn auch be

reits Meldungen ein die vsn der Anbahnung eines völligen
EinverständN sseß für einen etwaigen Aufstand gegen das
muielmännische Joch berichten Auch sollen 2VW Mon
tenegriner die in Konstantinopel Arbeiterdienste verrichten
riach ihrer Heimat zurückberufen worden sein Kurz die
SitMlion hat sich in der letzten Woche überraschend schnell
in Cettinje verschlimmert grade in dem Moment wo man
gla bte ven ganzen Pvdzoriczafall endlich begraben zu
können

Die Coafuln der Großmächte sind bemüht in Cettivje
zur Ruhe zu mahnen und voreiligen Streichen vorzubeu
gen Trotz der Lust die Serbien und Montenegro offenbar
anwandelt die ganze Orientalische Frage lebendig zu machen
und der Waffengewalt zur Entscheidung zu übergeben sehen
wir die Sache vor der Hand doch nicht für so gefährlich
an wie man zunächst au den mitgetheilten Telegrammen
entnehmen könnte Es fehlt allem Anscheins nach die Hand
einer Großmacht welche sich der vorhandenen Zwistigkeiten
bediente um mit ihrer Hülfe die Dinge im Orient jetzt zur
Entscheidung zu bringen Da für den Augenblick keine
Großmacht ein Interesse daran haben kann daß die Kriegs
fl mme im Orient sich entKnde so werden Wohl die
Dinge häuklich in der Türkei beigelegt werden indem man
von Sei en der drei nordischen Cabinetce auf die Partei
die am stärksten im Unrecht ist und nicht nachgeben will
einen gelinden Druck ausübt damit der Friede gewahrt bleibe

Berlin den 22 Januar
Parlamentarische Nachrichten

In der heutigen 3, Sitzung des Herrenhau
ses gelangte zunächst ein Schreiben des Ministers des In
nern bezüglich der Personalveränderungen unter den Mit
gliedern des Hauses zur Verlesung und wurde an die Ma
trikelcommission verwiesen

Seitens des Fürsten zu Putbus war ein Schreiben
eingegangen in welchem er dem Hause von seiner Frei
sprechung Seitens des militärischen Ehrengerichts Kennt
niß giebt

Das Haus beschloß hierauf das Ges tz über die Ge
bühren der Anwälte und Advocaten sowie das Gesetz über
die Gebühren der Advocatev Notarien c im Bezirk des
Appellationsgerichts zu Frankfurt am Main an die Justiz
commission zu verweisen und erklärte sich damit einver
standen daß das Seuchengesetz dessen bereits die Thronrede
erwähnte und das in den nächsten Tagen dem Hause über
reicht werden soll an die Agrarcommission zur Vorbera
thung überwiesen werde

Der zweite Gegenstand der Tagesordnung war die
Verlesung der Interpellation des Fürsten zu PutbuS welche
folgendermaßfn lautet

Nach der Ministerial Jnstruction vom 7 Febr 1874

find die Landrälhe für berechtigt erklärt die AmtSvorsteher
mit den Verhandlungen über die Vertheilung der Abgaben
in Folge von Dismembrationm zu beauftragen und ge
schieht dies in sehr vielen Kreisen Die betreffenden Ver
handlungen gehören zu den belästigendsten Arbeiten der
Amts Vorsteher In Verbindung mit anderen nach der
Kreisordnung von ihnen nicht verlangten Arbeiten nament
lich wo ihnen die Führung des Standesamtes gegm ihren
freien Willen unter irriger Auffassung der Bestimmungen
des Z 3 Absatz 5 weil sie gleichzeitig Gutsvorsteher find
zwangsweise auferlegt ist dienen sie dazu das ganze In
stitut in seinem innersten Wesen zu gefährden indem grö
ßere Grundbesitzer dadurch mehr und mehr veranlaßt wer
den sich ihm zu entziehen Ein solcher Auftrag entspricht
nicht dem Verhältnisse wie der H66 der Kreisordnung das
Verhältniß des Landraths zum Amtsvorsteher festgestellt
hat so daß durch denselben der 8 dkS Gesetzes vom
3 Januar 1845 als aufgehoben zu erachten sein möchte
Aber selbst wenn man das nicht annimmt widerspricht es
der Intention welche mit dieser Institution von allen Sei
ten bei Erlaß der Kreisocdnung verbunden war und wie
sie wörtlich in den Motiven des Entwurfs von 1869 zu

56 ff für die analoge Stellung der Amtshauptleute dahin
entha tm ist

Es wird hierbei ncch besonders hervorgehoben werden
dürfen daß es den Landräthm nicht zustehen soll die
Amtshauptleute beliebig und willkürlich mit der Besorgung
anderer Angelegenheiten welche nicht zu ihrem Amtsberufe
gehören wie z B mit der Erledigung von Militär
Steuer Kirchen und Schulsacheo ver Aufstellung von
AbgabenvertheilungSplänen c zu beauftragen

Wäre daher auch ß 8 des Gesetzes von 1845 nicht
aufgehoben so hat die Königliche Staatsregierung doch die
Pflicht jenen Intentionen entsprechend die Landräthe dahin
mit Anweisung zu versehen daß dieselben von jener Vor
aussetzung des Gesetzes von 1845 weiterhin keinen Gebrauch
machen vielmehr die Zuziehung der Amtsvorsteher zu den
Verhandlungen über Abgabenvertheilung bei Gelegenheit
von Dismembratioaen den Bestimmungen der Kreisordnung
entsprechend auf eine vermittelnde und begutachtende Thä
tigkeit beschränke

Hiernach erlaube ich mir an die K Staatsregierung
die Anfrage zu richten

Ob dieselbe geneigt ist unter Modification der In
struction vom 7 Februar 1874 über Behandlung der Ab
gabenvertheilung in Folge von DiSmembrationen die Land
räthe mit Anweisung zu versehen daß sie fernerweit die
Amtsvorsteher mit den Verhandlungen über die Abgaben
vertheilung in Folge von DiSmembrationen nicht beauftra
gen vielmehr dabei nur eine begutachtende und vermittelnde
Thätigkeit von ihnen in Anspruch nehmen

Die beiden Gertruden
Schluß

Als sie zu lihm aufblickte wünschte der freundliche
Pastor Kurt wäre an seiner Stelle um das schöne G sicht
des jungen Mädchens mit diesem Ausdruck seligen Entzückens
und mädchenhafter Scham zugleich zu sehen Er selbst be
dürfte keiner weiteren Antwort

Aber Sie haben den Grasen Scheuren für immer
verbannt, fuhr er fort Sind Sie nicht dadurch selbst
nun hart gestraft

O Alles kann ich ertragen, rief sie ans nun ich
ihn als so edel so rein und wahr wiedererkennt wie mein
Herz ihn vorher sah

Sie reden nur von sich selbst liebes Fräulein, er
widerte der Pastor Ich Habs aber auch einige Theil
nahme für den Grafen Scheuren und für das was er zu
ertragen hat Sollte Ihnen das so gleichgültig sein

Sie sah ihn erschrocken und fragend an
So grollt er mir Ist er fort fragte sie mit

ängstlichem Tone
Jedenfalls kommt er von selbst nicht wieder, war

die Antwort Ihr Verbannungsurtheil war zu absolut
O lieber Herr Pastor rief sie mit dem Tone eines

erschrockene Kndes das um Hilse bittet Er verstand sehr
wohl diesen Hülferuf und antwortete

Ich selbst kann gar nichts thun liebes Fräulein
Graf Scheuren hat einige Aehnlichkeit mit Ihnen Ich
würde über Sie und Ihre Entschlüsse in dieser Sache gar
nichts vermocht haben wenn ich nicht dieses eigenhändige
Zeugniß de Grasen Scheuren zur Hülfe gehabt hätte
Dieser aber ist keineswegs leichter zu behandeln als Sie
Wie wäre es wenn auch sie mir eine solche Hülfe mitgäben

E wird aus die Form nicht ankommen Hier dies
leere Blatt aus meinem Taschenbuche opfere ich gern Ihrem
Glücke

Gertrud schwieg und schien mit sich zu kämpfen Zu
letzt ahm sie das Blatt und die Bleifeder welche er ihr
reichte schrieb mit zitternder Hand die Worte darauf Ich

habe Sie verkannt vergeben Sie mir und gab es
dem Pastor Er las die Worte und sagte dann

Ihre Bitte um Verzeihung wird ihm in der Ferne
ein Trost sein aber sie hebt das Verbannungsurtheil nicht
auf

Gertrud zögerte lange Endlich erfaßte sie das Papier
noch einmal und schrieb die Worte hinzu Seien Sie
meinen Worten von gestern nicht gehorsam Darum bittet
Sie Gertrud

Als sie geendet stieg ihr eine dunkle Röthe bis zu den
Schläfen hinauf und als fürchte sie sich noch einmal anzu
sehen was sie geschrieben reichte sie das Blatt mit abge
wandtem Gesicht dem Pastor hin

Nun gehe ich beruhigt, sagte dieser freundlich
Glauben Sie mir es hat Mühe gekostet den Grafen

Scheuren noch bei mir festzuhalten obwohl ich den Grund
ihrer Abweisung ahnte und ihn davon zu überzeugen suchte
Er wollte gestern schon fort wohin das wußte er selbst
nicht aber weit fort auch von seiner Heimaih Wer
weiß ob Ihre Genugthung ihn dann noch erreicht hätte
Jetzt macht sich alles leichter denn er ist ganz in der Nähe

Nicht wahr Sie erwarten ihn hier
Gertrud fuhr zusammen doch ihr Erschrecken war

nicht der Art daß es den Pastor irre gemacht hätte
So ging er zu der Stelle im Park wo er seinen jungen
Freund gelassen hatte Stumm reichte er ihm das Glatt
welches ihm so viel sagte und ein Wink genügte um ihn
dahin eilen zu lassen wo er die Geliebte finde konnte

Als der Pastor nach einiger Zeit das Paar am Aus
gange des Pavillons begrüßte und ihm seine Glückwünsche
aussprach wandte er sich lächelnd gegen Gertrud und
sagte

An dieser Stelle war es liebes Fräulein wo Sie
einst so dringend das Verlangen nach einer Würze Ihres
Lebens äußerten Ich denke daß Sie jetzt auch ohne mich
das rechte Salz desselben finden werden aber es würde
mich freuen Sie in Ihrem Suchen und Finden wie bisher
beobachten zu können

Dank tausend Dank Herr Pastori erwiderte Ger

trud mit Wärme Sie haben mir mehr geholfen als Sie
selbst e wissen Wäre meine treue schwesterliche Freundin
auch hier Sie ist die einzige deren Liebe und Theilnahme
sür mich so uneigennützig ist wie die Ihrige Herr Pastor
Wenn sie doch auch so glücklich werden könnte wie ich
bin

Wer weiß was noch geschieht fiel Kurt ein Mein
treuer Hartwig hatte seine Augen zu einem Edelstein er
hoben dessen Werth er in der schlichten Fassung welche ihn
damals umschloß nicht zu würdige vermochte und auch
niemals zu verstehen vermag Das freundliche Mädchen
welches Dir so gleicht und für das auch ich schon wie ein
Bruder fühle wird ihm vielleicht den Traum verwirklichen
aus dem er damals so unsanft erweckt wurde Ich bin
selbst so reich und glückselig daß ich alle Menschen glücklich
machen möchte am meisten aber die beiden Ger
truden

Vermischtes
In der letzten Sitzung der französischen Akademie

hielt ein Akademiker Namens Rossuet eine Rede ü er
Göthe in welcher er sollendes kurzgefaßte Urtheil über ihn
aussprach Göthe war ein gewandter Botaniker ein Pas
sabler Anatom und ein mittelmäßiger Physiker daneben
Dichter Romanschrsiber Dramaturg überdies noch Mini
ster der Finanzen des Kriegs der öffentlichen Arbeiten und
Theaterdirector Er versuchte Künstler zu werden und un
ternahm es sich zum Gelehrten zu macheu Das ist
dem Göhe schon recht warum haben 1870/71 die
Deutschen gewonnen Aber wie unsäglich trostlos muß es
um eine Nation bestellt sein deren erste wissenschaftliche
Gesellschaft solche Dinge ruhig hinnimmt

Die so oft hinausgeschobene Enthüllung des Her
mann Denkmals soll wie man der Wests Ztg aus dem
Lippeschen schreibt Ende Juni d I stattfinden Hoffent
lich gelingt s diesmal

Am 6 Januar wurde Webers Oberon zum
ersten Male in Bordeaux aufgeführt und zwar mit gutem
Erfolge



Nachdem der Interpellant seinen Antrag begründet
hatte erklärte der Regierungscommissar Geh O R Rath
Persius daß die Staatsregierung das Bedürfniß für den
Erlaß einer Declaration zu der Ministerialinstruction vom
7 Februar 1874 anerkenne

Bei der auf Antrag des Grafen v Krasfow an diese
Interpellation geknüpften Besprechung nahm nur Herr von
Kleist Retzow das Wort

Dann wurde die Sitzung geschlossen nächste Sitzung
unbestimmt

Reichstag In der heute mit Rücksicht auf die vor
hergegangene Sitzung des Herrenhauses erst um Uhr
eröffnete Sitzung wurden im Gegensatze Zu der gestrigen
eine ganze Reihe der auf der Tagesordnung stehenden
Nummern in raschem Laufe erledigt ohne daß kurze Be
merkungen der Abgg Richter und v Benda betreffend das
noch nicht gesetzlich geregelte Rechnungswesen im Reiche abge
rechnet außer dem Präsidenten nur die resp Referenten das
Wort nahmen Es handelte sich um Rechnungssachen und
Dechargen des Herrn Reichskanzlers Nach Erledigung
dieser Gegenstände folgte als 11 Nummer der Tages
ordnung die dritte Berathung des Gesetzentwurfs über den
Landsturm

Abg Duncker spricht sein Bedauern darüber aus
daß der Z 5 nicht in dem Sinne amendirt worden sei wie
seine Partei vorgeschlagen habe Er werde aber dennoch
für den Gesetzentwurf stimmen weil er der Regierung in
dem Bestreben die Wehrkraft des Reichs für alle Fälle zu
stärken gerne seine Unterstützung leihe Andererseits würde
auch eine schwache Majorität für dieses Gesetz dem Auslande
gegenüber leicht den Glauben erwecken können als sei das deutsche
Volk nicht bereit für die verstärkte Wehrkraft des Reiches
einzustehen Murren im Centrum Abg v Adele
bofen Hannov Partikularist erklärt sich gegen die Vorlage
die mit dem Art 59 der Verf im Widerspruch stehe und
das Wesen des Landsturms wesentlich alterire Redner be
hauptet ferner daß das Gesetz überall namentlich in feinem
engeren Vaterland Hannover einer großen Abneigung be
gegnet sei und berührt sodann noch die finanzielle Frage des
Gesetzes indem er bemerkt daß die Einheit des deutschen
Reichs die Steuerkräfte des Volkes bereits in einer Weife
in Anspruch nehme daß es aus die Länge nicht mehr zu
ertragen sei Ganz Europa werde in diesem Gesetze eine
Vorbereitung zu einem neuen Kriege erblicken Widerspruch
und auch die übrigen Mächte zu weiteren Rüstungen
zwingen Er habe die feste Ueberzeugung daß kein Mit
glied in diesem Hause die Sicherheit des deutschen Reichs
auch ohne den Landsturm für gefährdet halte Wohl aber
werde durch die Annahme dieses Gesetzes der Frieden Euro
pas in hohem Grade gefährdet denn er glaube nicht daß
Europa durch die Veröffentlichung der diplomatischen Akten
stücke in dem mit so großer Emphase in Scene gesetzten
Prozesse Arnim die Ueberzeugung von der eminent friedlichen
Politik des Reichskanzlers gewonnen habe Nachdem daher
die von der Centrumspartei eingebrachten Amendements in
der zweiten Berathung vom Hause verworfen werde er
gegen den Gesetzentwurf stimmen

Die General Diskussion wird hierauf geschlossen
In der General Diskussion werden die M 1 bis 4

nach kurzer Debatte unverändert genehmigt
Bei 5 welcher u A auch die Bestimmungen über

die Anwendung des Landsturms in der Landwehr enthält
erklärt sich Abg Liebknecht gegen die Bestimmungen die
nichts weiter als die Wiederherstellung der Landwehr zweiten
Aufgebots und eine Vermehrung des stehenden Heeres ent
hielten Redner verweist dabei auf die große Abneigung die
sich gegen diese Vorlage im Volke nach der Meinung des
Redners kundgegeben habe Wenn diese Kundgebungen nicht
zur Kenntniß des Hauses gelangt seien so sei das nur ein
Beweis daß das Volk kein Vertrauen zu diesem Reichstage
habe Redner wird wegen dieser Aeußerung vom Prä
sidenten zur Ordnung gerufen

Abg vr Windthorst spricht ebenfalls gegen den
Z 5 und erklärt daß nach Annahme desselben er und seine
politischen Freunde gegen das Gesetz stimmen würden Er
müsse aber den von dem Abg Duncker erhobenen Vorwurf
zurückweisen als ob durch Verwerfung der Vorlage irgendwie
dem Auslande gegenüber die Ansicht kundgegeben werden
solle daß ihm und seinen Freunden die Wehrhastigkeit des
Reiches nicht am Herzen läge Auch sie seien ebenso wie
alle übrigen Parteien bereit zum Schutze des Reiches alles
aufzuopfern was in ihren Kräften stehe denn dem Feinde
gegenüber gäbe es in Deutschland keine Partei Bravo im
Centrum Er begreife aber daß zu dem von dem Abg
Duncker angetretenen Rückzüge solche Gründe nothwendig
gewesen

Abg Duncker bestreitet daß die Stellung welche er
heute zu dem Gesetze einnehme als ein Rückzug zu be
trachten sei sei dies nach Ansicht des Vorredners der Fall
so liege für ihn in der Motivirung eine vollkommene Recht
fertigung

s 5 sowie die folgenden ßs 6 9 werden hierauf un
verändert genehmigt und sodann das Gesetz im Ganzen in
namentlicher Abstimmung mit 193 gegen 84 Stimmen
angenommen

Vom Abg Duncker liegt noch folgende Resolution
vor den Reichskanzler aufzufordern dem Reichstage in der
nächsten Session einen Gesetzentwurf vorzulegen betreffend
die Unterstützung der Familien zum Dienste einberufener
Reserve Landwehr und Landsturm Mannschaften

Die Resolution wird nach kurzer Befürwortung Seitens
des Antragstellers angenommen

Es folgen Dritte Berathung des Gesetzentwurfs über
die Ausübung der militärischen Controle bezüglich der Mann
schaften des Benrlanbtenstandes

Der Gesetzentwurf wird ohne Debatte definitiv ge
nehmigt

Dritte Berathung des Gesetzentwurfs betreffend die
Erwerbung der fürstlich Radziwillscheu Grundstücke

Der Gesetzentwurf wird angenommen
Dritte Berathung des Auslieferungsvertrages mit

Belgien
Derselbe wird definitiv genehmigt
Nächste Sitzung morgen 11 Uhr T O Dritte Lesunng

der Rechnungsvorlagen und Ehegesetz

Die neuesten Nachrichten welche der Telegraph
heute aus Spanien bringt lassen die Karlisten ganz unzwei
deutig als Räuberbande erkennen Die spanische Regierung
nimmt Anstand mit der Beschießung von Zarauz vorzu
gehen da die Karlisten für diesen Fall damit drohen gegen
die dort befindlichen Deutschen Gewalt zu gebrauchen In
Zarauz befindet sich Kapitain Zeplien und einige Leute von
der Mannschaft der Barke Gustav Ihr Leben steht aus
dem Spiel sobald Zarauz beschossen wird Das ist völlig
im Styl der Banditen welche Personen deren sie sich be
mächtigt in die Berge schleppen und sie zu ermorden drohen
falls die Behörden mit der Verfolgung Ernst machen

Fürst Bismarck ist von feiner neuüchen Erkältung
fast ganz hergestellt muß sich jedoch auf das dringende An
rathen der Aerzte der größten Schonung b flechigen Er
war deshalb auch bei dem Ordeusfeste nicht anwesend und
verließ in der letzten Zeit überhaupt fein Hoiel lediglich um
sich zum Vortrage zum Kaiser zu begeben Die Reife nach
Lauendurg fcheim vorläufig ganz aufgegeben zu ftm

Bekanntlich besteht zwischen d n Beschlüssen des
Reichstages und den Ansichten des BunveSrathes in Bezug
auf das Gesetz betreffend die Naturalleistungen für die
bewaffnete Macht im Frieden insofern eine Differenz als
der Reichstag in das Gesetz für die Natural Verpflegung
eine höhere Vergütung in Ansatz bringen will als der
Bundesrath Wie wir hören ist jetzt auch in Bezug auf
diese Differenz eine Ausgleichung gefunden worden und
haben die Abgg v Winter und Dr Weigel einen Antrag
zu dem H 9 Al 2 des Gesetzes eingebracht von dem man
annimmt daß der Bundesrath ihnen zustimmen wird Der
Antrag geht dahin An Stelle des Al 2 des H 9 der
Lorlage zu setzen 2 Die Vergütung für Naturatve pfle
gung beträgt für Mann und Tag s für die v lle Tages
kost mit Brot 89 Pfennige ohne Brot 65 Pf b für die
MittagSkost mit Brot 49 Pf ohne B vt 35 Pf e für
die Abevdkost m B 25 Pf o B 20 Pf ä für die
Morgenkost m B 15 Pf o B 19 Pf Wenn jedoch
in einem Jahre das Mittel der Murtim Durchschnittspreise
für 1999 Kilogramm Wmttrroggen in den Städten Kö
nigsberg Berlin Mannheim und München mehr als 169
Mark beträgt so werden für das darauf folgende Jahr
diese Sätze erhöht wie folgt a für volle TagcSkost m B
1 Mark o B 89 Pf b für die MittaMost m B
59 Pf o B 49 Pf o für die Abendkost m B 35 Pf
o B 39Pf ä für die Morgenkost m B 15Pf o B
19 Pf Vor Schluß des JahreS wervrn die hiernach
für das folgende Jahr zur Anwendung kommenden Vergü
tungsfätze durch den Reichsanzeiger öffentlich bekannt ge
macht Bei außergewöhnlicher Höhe der Preise der Le
bensmittel in einzelnen Theilen des Bundesgebietes kann
der Bundesrath für die letzteren die Vergütiguu sätze an
gemessen erhöhen Für Offiziere und im OWerS
Range stehende Aerzte c wie im Absatz 2 der Commis
sionsvorlage

Wesel 20 Januar Dem gefangenen Ex Bischof von
Paderboru ist außer 2 Zimmern auch ein Gebetssaal ein
geräumt Bei seiner Ankunft blieb Alles ruhig

Aus Bade Unsere hartgesottenen Ultramontanen
haben sich mit dem jungen König Alfonfo noch nicht ver
söhnt Im Bad Beobachter versteigt sich ein I H
Pfarrer Hansjakob unterzeichneter Leitartikel Don Karlos

oder Alfons sogar bis zur Rebellion gegen den Papst
weil dieser Segen und Sympathie für Alfonfo hat Wir
würden es sehr bedauern schreibt der karlosbegeisterte
Dr H wenn Papst und Kardinäle in dieser Frage
persönlichen Sympathien folgen würden allein so gut
wir wissen daß man im Vatikan noch nie geirrt im Glauben

so gewiß ist es daß dort nicht immer alle politische
Weisheit ihren Sitz hatte und man für politische Mißgriffe
schon Vieles dulden mußte und duldet Ei ei dogmatisch
so ganz untrüglich und politisch beschränkt und bornirt

Wien 22 Jan Die aus Agram gemeldete Nach
richt Fürst Nikita habe die Montenegriner zu den Waffen
gerufen erweist sich sicherem Vernehmen nach als absolut
unbegründet Wie von bestunterrichteter Seite verlautet
sind die günstigsten Aussichten auf eine friedliche Beilegung
des Konfliktes vorhanden

Genf 21 Jan Der Staatsrath des KantonS hatte
angeornet daß die Kirche in Compeszisres dem Kultusdepa
temevt zum Zweck der Taufe eines Kindes welches alt
katbolifchen Eltern angehört zur Verfügung gestellt werde
Anläßlich dieser Taufe und einer zweiten in Bardonnex ist
es indeß in d esen beiden Gemeinden zu Ruhestörungen ge
kommen Der Staatsrath hat deshalb die militärische Be
setzung beider Orte verfügt mehrere Verhaftungen vorneh
men lassen und die MaireS der beiden Orte ihrer Stellen
enthoben

London 22 Januar Die neuerbaute deutsche Pan
zerfregatte Kaiser hat gestern mit den deutschen Regie
rungscommissarien an Bord eine Probefahrt gemacht
welche der Angabe des Reuter fchen Bureaus zufolg
außerordentlich günstige Resultate ergeben hat Sowohl
der bauliche Zustand des Schiffes wie die Kraft der Ma
schinen und die erzielte Schnelligkeit waren durchaus befrie
digend

Versailles 21 Januar Nationalversammlung Erste

Berathung des von dem Deputirten Vavtavon beantragte
Gesetzentwurfs betreffend die Uebertragung der Gewalten
Lacombe erklärt sich für Einführung der Monarchie und
fordert alle Conservativen zum einmüthigen Zusammengehen
auf Carahon Latour von der äußersten Rechten verlangt die
Monarchie unter dem Scepter des Grafen von Chambo d
Derselbe greift dabei die Anhänger der Republik und des
Kaiserreichs gleich heftig an spricht aber vom Marschall
Präsidenten mit großer Erg benheit Als Carahon Lalour
im Laufe seiner Rede den im Processe des Grasen Arnim
zur Verlesung gekommenen Brief des Fürsten von Bis
marck vo der Rednertribüne verlesen wollte in welchem es
heißt daß die Einführung der Monarchie dem Ansehen und
den Allianzen Frankreichs föiderlich sein könnte ertstand
seit ns der Mitglieder aller Fractionen mit alleiniger Aus
nahme der äußersten Rechten ein so heftiger Lärm daß die
Stimme des Redners nicht mehr verstanden werden konnte
Carayon Latour verließ die Rednertribüne darauf mit der
Erklärung daß die Legitimisten die Annahme der constitu
tionellen Gesetzentwürfe ablehnen dem Marschall Mac Mahon
aber alle Mittel zur Aufrechterhaltung d r Ordnung und
Ruhe zugestehen würden Die Weiterberaihung wurde auf
morgen vertagt

Madrid 22 Januar Nach hier eingegangenen Nach
richten drohen die Carlisten für den Fall einer Beschießung
von Zarauz mit Gewaltthaten gegen die dort befindlichen
Deutsch, den C pitän Zeplien und einige von der Mannschaft
der Brigg Gustav Die spanische Regierung nimmt An
stand vorzugehen mit Rücksicht auf die Gefährdung des
Lebens der Deutschen in Zarauz

Barcelona 21 Januar Gestern haben 3999 Car
listen unttr Triftany und Moret das 6 Meilen von hier
entfernte Granollers mit stürmender Hand genommen In
der Stadt wurden viel Gewaltthätigkeiten von ihnen be
gangen und sämmtliche Mitglieder des Gemeinderaths von
ihnen weggeführt Es heißt die Carlisten bereiteten sich
auf einen Handstreich gegen Barcelona vor dessen sie sich
unter Miiwirkung von Anhängern der republikanischen Par
tei zu bemächtigen hofften

Constanttnopel 22 Januar Amtlicher Mittheilung
zufolge hat die Pforte in der Podgorizza Angelegenheit auf
die früher gestellte Bedingung verzichtet daß die Aburthei
lung der betheiligten Montenegriner durch die türkischen Ge

richte zu erfolgen habe Demnach steht der friedlichen
Lösung der ganzen Angelegenheit kein Hinderniß mehr ec t

gegen

Aus Halle und ltmgegeud
Die Medarllenverlyeilung au die Wiener

Aussteller geht immer langsam vorwärts Nachdem die
Medaillen für Kunst die Fortschrittsmedaillen und die i n
erkennungSdiplome in Deutschland und Oesterreich vertheilt
find werden sie gegenwärtig auch nach Frankreich versandt
Die Verdienstmedaillen und die Ehreaviplome sind in un
bestimmter Zeit zu erwarten Seitens der französischen Re
gierung erhielten wie die Annalen der Typogra
phie mittheilen die in Wien Prämiirten außerdem frar
zöfifche Medaillen und Diplome Uebrigens legt die künst
lerisch vollendete Ausführung sowohl der Medaillen wie der
Diplome das vortheilhafteste Zeugniß für den Stand der
Österreichischen Kunstgewerbe ab denn die mit ebensoviel
Geschmack wie technischer Vollendung ausgeführte Fort
fchrittsmevaille welche unserer Buchhandlung nvd Buch
druckerei zuging zeichnet sich auf das vortheilhafteste vor den
Medaillen aus welche die Bremer internationale landw
Äusuellung vertheilie

Die Einnahmen an Wechselstempelsteuer belief sich
im hiesigen Kaiserlichen Oberposidirections Bezirk für De
cember auf 2W5 Thaler 256 Thaler weniger als im
Jahre 1874

Rirchttche Anzeigen
Am Sonntage Septuagesimä den 24 Januar 1873

Katholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Um 9 Uhr Herr Kaplan Peter
Um 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woler

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
9 /z Uhr Gottesdienst

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraie 23 Vormitt
19 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
8 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Baptisten Gemeinde Herr Missionar Gutzsche aus
Afrika predigt Sonntag den 24 Januar Vormittags
9 Uhr und Nachmittags 3 Uhr im Saale zu den
drei Schwänen

Katholische Kirche Geboren Den 29 Septem
ber 1874 dem Briefträger Seifert ein S Fritz
Reilsstraße 4 Den 22 December dem Lokomotiv

führer Greilich ein S Johannes Carl Hanfsack 4
Den 17 Januar dem Handarbeiter OpierzinSky

ein Zwillingssohn Gustav Eugen Friedrich und eine
ZwilUngstochter Katharine Alwine Therese Freiimfelde

ZXIV KilAUNA Noirtax äöir 25 Zarrrrirr
8 Illrr im Kaals äes iktnAe1 Vortrax üss Hrn Laumsistsr ikeirbeiir Dor

lzsrAlÄiibo lsr
2 KöSLlriMiolres 3 Llorirs llttlioiluri sn

Wohlthätigkeit
Drei Mark Geschenk aus dem Vergleich in Sachen

Sch u R G wurden heute durch den Schiedsmann
i des 12 Bezirks zur Armenkasse gezahlt
l Halle den 29 Januar 187 5 Die ArmensDirectiou



Ueberzeugung macht wahr

zxxM Z rv8 8t ii vytrockene Waare größtes Format empfehle ich zum billigsten
Preise Händler wie Abnehmer größerer Posten zu Grubenpreisen

Zönr liefert in Fuhren betrautund Lowries zu den billigsten Preisen

Martini Tauvengasse 3
Hallescher Kohlenhändler Verein

Von heute ab verkaufen unterzeichnete Mitglieder
bei Garantie des richtigen Gewichts

in Fuhren fr Haus a Ctr 8V Pf 8 Sgr ab Nieder
lage im Einzelnen k Ctr 8s Pf 8 Sgr V Pf sowie
sämmtliche Brennmaterialien zu den billigsten Preisen

Niederlagen der Mitglieder befinden sich bei
A Rebufchieß gr Brauqausgasse 2 und Schulberg Th Brehme Lange
gasse 18 W Weiße Lindeustratze 6 und ll Märkerstrasze 3 Fr Wald
mann Martiusgasse 4 A Herz Taubengasse 14 und Bärgasse 9 F
Pietzsch Dachritzgasse 3 Jul Muge gr Ulrichsstratze 3 Ed Möbuß
Breitestratze 11 Pfannenberg Flcischergasse 33 M Zefchmar Geiststr 34
R Schertling Fleischergasse 2t u gr Wallstratze 24 F Gebhardt Spitze 25

G Ufer Schiitzengasse 20
Die besten u frischesten Helm schen Malz

bonbons von bekannter Güte gegen Hu
sten empfiehlt

W Schubert gr Steinstr 2 u
gr BrauhauSgH e 31

Hausverkauf
Ein IneneS Haus gut gebaut mittlerer

Größe mit kleinem Garten ist preiswerth zu
verkaufen Näveres Gottesackergasse 12

3 vl Reichemark sind sofort oder zum
1 Febr cr auszuleihen

C Iahn gr Ulrichsstraße 58

Ein Haus

Ein herrschüfll Wohnhaus nebst Garten in
Gicbichenstein und unmittelbarer Nähe von
Halle ist zu verkaufen resv zu verm Kaufpr
70 Wo sagt die Exped d Bl

in der Leipzigerstraße welches sich gut ver
zinst ist für 9 v H zu verkaufen die Zah
lung nach Uebereinkommen Außerdem wer
den och gr n kl Grundstücke nachgewiesen

F Fehling Auctions Eommissar
Harz 12

Mit dem Verkauf der
Werschen Weitzenfelser PreWeine

haben wir für Halle den Herrn
O Martini Taubengasse 3

caut

Vme lieii Vei echlm kiMckM Wen kMlkMt

Nr 8 Oberglaucha Nr 8
WW Dienstag den 26 Januar ME

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends Suppe und div Wurst Bier wie immer ff

Eine größere Wissenschaft Arbeit aus
dem Gebiete der alten class Philologie noch
n cht veröffentlicht suche zu kaufen Offerten
nebst Angabe des Themas und Preises erbe
ten sud v S 568 an die Annoncen Ex

pedition von LeipzigDtkcretion Ehrensache
Ein in gutem baulichen Zustande befindliches

Haus in Halle zum Preise von 10,000
wird gegen Baarzahlnng zu kaufen gesucht

Offerten werden erbeten unter W L post
lagernd Halls

Eine vollständige noch gut erhaltene La
deneinrichtung Ma enalwaaren c we
gen Localveränderung zu verkaufen Näheres
i der Exped d B

Delikate frische Speck Bücklinge
Aale Flundern sauren Aal und
frische Neunaugen empfiehlt

W Aßmann gr Ulrichestraße 28
Eine Partie Seedorschkörbe u Kisten

verkauft W Aßmanng r Ulrichestr aße 28

Alte Cuba Cigarren Havanna
Ausschuß, a stück 6 H in prachtvoller
Qualität empfiehlt

C Rothenburg Kön g platz 6

olASnäs öxsemionst äbiAiz ForclsrunASll
von 1071 Karl inol Xostsn unä Zinsen

äsn Nälclsr 8e11v 8KU in
Halls Lsodersliot 6 unä 36 Aarl inol
Xostsn uncl an äsn Näklsr mildert

suil in Halls LaudsnAÄsss 9 czsäirt
mit liolisin Verlust

Hlükl vöA 26 xg rterrs

Em Sopha ein schöner pol Ladenschrank
lassend in Putz und andere Geschäft billig
zu verkaufen kl Schla mm 11 ll
Rückkaufssacheu nimmt an kl Schlamm 11 II

Lmser kastMou
dö älirtss Nitwl döi Husten v r
svblviinunx AAAvnsvIivfäeltk uvä
VvräÄNNNKSstörunK vorrätbiA in
xlombirwu Loliaolitsln in Halls in Dr

asAsr s llirgok otbslls in 0
xst 3 LvAsI pottisks unä in Dr
Tranks s Iiövssn potlisks

Eine Nähmaschine für Schneider passend
zu verkaufen Barfüßerstraße 3 Hof rechts

Ein Bresch und Handrollwageu zu
verkaufen Geiststraße 24

Auction
Donnerstag den 28 Januar er

Vormittag II Uhr versteigere ich gr
Nittergasse 9 Rofenbaum 1 Faß
Butter Z 5 Kilo

Istv Buct Comm
Auction

Dienstag den 2 Januar c u
folg Tag von Nachmittag I Uhr
ab versteigere ich gr Rittergasse 9
Rosenbaum verschiedene Möbel Feder

betten Kleidungsstücks c ferner 1 gut ge
haltener Flügel 1 Hobelbank 1 Schrubpult
woll n baumwoll Waaren n Hosenzeuge
Wein Rum Arac Cigarren n s w

UV ülstv Auct Comm
Gut regulirte Auere und Cylinder

Uhren Schwarzwälder Waud Nhreu ver
kauft billig unter Garantie

5 u2 e i Uhrmacher Domplatz 3
Reparaturen aller Acten Uhreu werden

daselbst gut und billig ausgeführt

lileinxeliMiW kreWdok
osferirt zu billigsten Preisen

Holzhandlung von k tMagdeburgerstr 46
Geschnittene Riegel find preiswerth abzn

lassen Magdeburgerstr 46
Darlehne auf gute Wechsel bei

C Iahn gr Ulrichsstraße 58

Elegante Damen Masken billig zu
vermielhen Zapfenstraße 17 b, I

Mein Lager selbstgefert Sopha
empfiehlt Geiststraße 24

Ausziehetische birkene Kommode
lesern verkauft billig Kaulenberg 2

Ein Papagei Bauer ist zu ver
kaufen Wilhe lmsstraße IS I

Aadewanne zu verkaufen Harz 44

in starken Klvbm pro Cbm 3 2V
ab Schneidemühle Möglicher Weg 1 am

n uen Fiitdhof Zl
Kommoden oo Tische v erk gr R tlerg 2

Wichtig für Tischler Decorationsmaler
Holzbildhauer und Alle die sich für Holz
malerei interessiren

Unterricht in der Anwendung einer neuen
Holzbeize durch w lche auf allen Holzarten
jede beliebige Zeichnung in allen denkbaren
Farbtönm so scharf herzustellen ist daß es
der ächten Auslegung auf s Täuschendste ent

spricht wird erthnlt im Hotel Garni,
Leipzigerstraße 41 Zimmer 3

2 Cursus beginnt den 26 d M und wer
den bis zu dieser Zeit gefällige Anmeldungen
in meiner Wohnung gr Ulrichsstr 4 Neues
Theater angenommen

HVjK z Il xvr Tanzlehrer
T

iiüvk IsicdtkÄSsI Notlioäe jeä Konnwx im fto8 KNtbal
äassldst und KI 8aitüderA 5

Sonntag von früh 8 Uhr ab frischen
Speck und Kaffeekuchen
in der Bemme schen Bäckerei

Stadt Theater
Sonntag den 24 Januar

Mit aufgehobenem Abonnement
Zweites Gastspiel des Komikers Herr

ZLn K GiSkvrt
vom Stadttheater zu Frankfurt a/M
Der Schuster im Frack

oder

Der verwunschene Prinz
Hierauf

Die Rekrutirung in Rrähminket
Opernpreise WU

Montag den 25 Januar
7 Vorstellung im 3 Abonnement

Ganz neu Zum zweiten Male Ganz neu
Der liebe Onkel

Lustspiel in 4 Acten von Rudolf Kneisel
Hierauf

Gut en Morgen Herr Fischer

Sonntag den 24 Jan Nachmittags
Grosses Dxtra Oouevrt

vom Halleschen Stadt Orchester
Mit zur Aufführung kommt H 11

Großes Potpourri neu Die Nachti
gall Concert Polka f obl Pieeoloflöte
Ouvertüre z Op Der Nordstern v
Meherbeer
Ans 3 l/z Uhr Entree 30 Pf W Halle

Pfannkuchen
von Sonntag ab in der Bäckerei von

F Krüger Langegasse 18

Sonntag frische Pfannkuchen nud ein
feines Glas Bier E Seebe

Ein sehr gutes Federbett billig zu ver

kaufen Lindenstr 7Ein sehr gutes Federbett billig zu ver

kaufen Schülershof 2
MiolitiA tür Xi Äüks
amit alle Kranken sich von der Vor

ziiglichkeit d illustr Buches vr irx
Natnrhetlmcthode überzeugen können
wird von Richter s Berlags Anstalt m
Leipzig ein80Seit strk Auszug gratis und I
srco versandt Jeder Leidende welcher
schnell und sicher geheilt sein wik sollte

sich den Auszug kommen lassen

Ausverkauf von Tors
Guter fetter Torf s tW St 13

Geiststraße 37 und Harz Ecke
Auch ist daselbst ein Bretterschuppen

Torfgerüste 2t Stück neue Decken ein Ksh
lensieb zwei Karren und eine Partie Latten
billig zu verkaufen

llorrmanit s Restauration
I Landwehrstratze 2

Heute Sonntag früh 9 Uhr Speckkuchen
Bier hochfein

WvstAurÄtivi
Schulberg Nr IS

empfiehlt guten Mittagstisch zu soliden
Preisen Täglich Bouillon Auch mache ich
ganz besonders auf mein neues fr Billard
aufmerksam Bug Prätsch

2 halbjährige Schweine zu verk
Spitze 11 Part

2 fette Schweine zu verkaufen
Langegasse 18

Ein kl Haus mit Itlvt Anzahlung
zu kaufen ges d A Scholle Rann Str 22

Ein eiserner Geldfchrank och gut im
Stande nicht zu groß in ein Privatzimmer
passend wird zu kaufen gesucht Adressen ab
zugeben Landwehrstraße 5 II

Leere Rothweiuflafcheu kauft
Eugen Causse gr BrauhauSgasse 31
Täglich etwas Ziegenmilch ges Thalg 6
Lumpen Knochen alte Metalle

kauft zum höchsten Preis
Krnger alt Promenade 16 a

Kilten
Sonntag den 24 Januar von Abeuds

7 Uhr ab
Tanz Kränzchen

Liedertafel Eintracht
Unsern Freunden zur Nachricht daß unser

MMii tKll
Sonntag den 31 Zannar

stattfindet

Montag dm 25 Januar Abends 8 Uhr
Kränzchen in der Kaiser Wilhelms Halle

Der Borstand

Krockenhaus
Heute Sonntag

Gesellschafts Ball
Ansang 4 Uhr

Morgen Montig Kränzchen

Junge Leut finden guten Mittagstisch
Brunoswarte 19 part

Neues Theater
Sountag den 24 Jan Abeuds

xi 088L8 Lxtra oueort
vom Halleschen Stadtorchester

Mit zur Aufführung kommt Z 11
Großes Potpourri neu Die Nachti
gall Concert Polka f obl Pieeoloflöte

Anfang V 8 Uhr Eritrö 30 R Pf

HV IIrcylicrg s Märten
Sountag den 24 Ja Nachm /,4 Uhr

Hl 088V8
n Mustkdirector l i Uen el

Ganze Capelle
Eutrsi kl Person 30 R Pf

Sonntag den 24 Januar Abends
Ooneert v Musikdirektor I r Wenzel

Anf ang 1/98 U hr Enti öe a P 3V Pfg

Montag den 25 Jau Abends V SUHr
5 kNv i t v Musikdirector k i Mnzej

Entree a Person 30 Pf

küliler kruuiuzu
Heute Sonnabend Abends 8 Uhr

Oouevrt
Morgen Sonntag

Ans des 5 Concerts Nachmittags 3 /z Uhr

Anf des 2 Abends 8 Uhr
Entrse 30 Pfennige E
Erste Bürger Krankenkasse zu Halle
Unsere General Versammlung findet

Moutag den 25 Januar Abeuds 8 Uhr
im Vereintlocal Berggafse Nr I statt

Wegen einer Unterftützungskasse bei Todes

fällen werden die Mitglieder ersucht Alle zu
erscheinen Auch hat jeder ordentliche Mann
der dem Vereine beitreten will Zutritt

Der Vorstand H Metzner

Sonntag von Nachm 4 Uhr ab Tanzmnfik
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Die Musikalieuleihaustalt von v ü BarMerstr 6 hält sich
als die hier dilligste bestens empfohlen Neue Musikalien mit höchstem Rabatt

Hierdurch mache ich ans mein großes Lager von

mit 2 und s fachen Sohlen
sowie auf meine große Auswahl von danerhasten iii it ei Hi K r tietviii
aufmerksam

gr Ulrichsstraße 34
SO OOWa0OQOtZOQ00O0000 Z0VOOG
V 0

lM

Bestellungen nach Maß jeder Art werden in kürzester Zeit prompt und zu
soliden Preisen rffectuirt von

W Markt 1v Hotel zur Börse ö

M NG U UWZ MS
dauert der

grHe Ausscrk ssNf
llfut likn N8UM Ke8el kt

Ar T IrlrI str W Mr Rtwo jeder sparsamen Hausfrau von Halle und Umgegend Gelegen
heit geboten wird ihre Einkäufe in neuen und eleganten Artikeln um
FU pCt billiger als in irgend einem andern Geschäft zu machen

Die elegantesten DlllMN StepPröcke Stück nur 2 LA
Sehr rcick bordürle Moirv Röcke Stück nur 2
Weisze Röcke M l den seinsten gestickten Ein und Ansätzen Stück 25 KV H
Sehr elegante Tisch Kommoden und Nähtischdecken in Rips Tuch u Cachemir

neueste Farbenstellungen Stück von 2t H ab
Sehr große Waffel Bettdecken mit langen Franzen Stück nur 28 H
Notizbücher Mit Reusilber und Messing Einfassung Stück 5 7 I/z u 10 H 7
S hr ele a te Schreibmappen mit Messingschloß Stück nur 7
Portemonnaies von feinstem Ledir Stück nur 5
Die fewsten Cavalierstulpeu Stück nur 2 /z
Mauchettenlnöpfe u Garnituren in reichster Auswahl Paar nur 1 und 2 H
Stnart Krogen und Stnart Garnitnren neueste Faxens 1 L 7 und 10 H
Sehr reich und sauber gestickte Tamen Garnitnren Slück 4 7 und 10
Die neuesten Damen Chemisetts iu großer Auswahl Stück 10 12 und 15 H
Achselkragen in allen Fa ons Slück nur 2 H
Bindeshlipse von facher Ripsseide 3 Stück nur 10 H5

und sehr viele andere Artikel zu noch nie dagewesenen billigen Preisen
Wiederverkaufte erhalten sehr hohen Rabatt UM

VoHlSselinIsaal UontaZ den 25 sÄNnar 6 Ildr
ulltör von räv l luitii s us Lonn unä äss Herrn

livutiitii aus ZssÄxsi
Neu äslsso du Hsdridsnonvert Häväol ris aus Lsiusls

I 1ur Nsncislssolin ü moll Oonovrt k Llsvisr I isävr von
li udinstsin Olavisrstüol von Odoxiv Loarlatti eto

Lillsts su 3 Nsrlc 50 kkeuuiAg Zu äsr LuoiikemilluiiA äss Herrn

Arosss Kwiustrasss 66 VO1 6t/8 Zll

emvfi h t s in Lager zw ckertsprkchend gearbeiteter HU mit nud ohne
hohen Schäfte owie große A bwahl elkganier und taber höchst dauerhafter liii

zu herabgesetztem Pre s Gleichzei ig alte

sämmtlicher warmer uz im Selbstkostenpreis

Nachdem in der General Versammluna vom K Januar a p
die Liquidation unserer Fabrik beschlossen st ll auch der Waa
renbeftand unserer hiesi en Filiäle Neunhäuser und große
Stetustraßenrcke um Rückfracht und Steuer zu sparen
gänzlich ausverkauft werden

St lW rHeute Sonntag den 24 Januar
vom Msi äirßetor r Neuxel

Billets s Stück 3 sind vorher in den Cigarrenhandlungen von Herrn E Meyer
Schmeerstraße 31 und Herrn A H Graefe Leipzigerstraße 102 zu haben an der Kasse

5 H 5,111bNach dem Concert LrällMlien Musik von obiger Capelle

Müllers
Montag de 25 Januar

liirvMl AIMeildaü

Ch G V 40
ZW Zur Unterhaltung finden verschiedene humoristische

Aufführungen statt
Herreu Masken Billets 5 1 N Mark Damen Maskm Billets 50 N Pf

sowie Znschancrbillets zur Parterreloge a 50 R Pf zur Gallerte 30 R Pf
sind vorher zu haben in der Cigarrenhandlnng von o r
Schmeerstr 43 und Abends an der Kasse

Masken sind im Locale von Abends 6 Uhr an zu haben
Eingang vom Ranuifchen Thore aus

Anfang Abends 7 V Uhr vr

beginnt Montag den Z6 Januar und werden
tivZkv unter dem Fadrikatwns Preise
abgegeben

Artikel welche nicht unsere Fabrikation sind weiden zu
jedem annehmbaren Gebot verkaust

Die vminigtell Vi im Haiii schuh /librikcii
in Liquidation

abgepaßte verschiedener Zi öße
iit V eloui und Mpestriv

verschieüeiler breite und Uaatität
oinptöblv um u räumen

SINN 8e1h8tk08t vprel8

ROV
Lekv au tier Ulrlelrsklreke

Fleisch Offertes
Alle Sorten Fleisch in ächt seiner Waare

Preise nach Uebereinkunst bei VI

wi d durch mein Katarrhbrööchen schncS
gcheilt Dii se sind in Äeu em s 3 stets
ro räthig in der Conditorei von F David
in Halle a/S

Berlin Dr II Mlütlvr pr Arzt zc
Hülsenfrüchts vorzüglich schön empf

bill gst Julius Schultze
Saure Gurken 5 H Sauerkohl

a A 10 H grüne Schnittbohnen
25 schöne Waare empfiehlt

Julius Schultze Leipzigerstraße 4

Magdeb Sauerkohl feinste Waare
M it saure Gurken vorzüglich

schön a S ück 4 H Pfeffergurken Äl
40 grüne Schnittbohnen K Ä 25

Dowplatz 5

Gutkochende Hülsenfrüchte
Donplatz 5

W tk v iG MZL
Sonntag den 24 Januar

ErsttS großes Vscgl s IiijtrAMttitiil Cgnttlt
des

Karten a 30 R Pfg sind vorher bei Hrn Kilziug Schmeerstr n Hrn Beyer Herrenstr
zu haben An der Kasse 4t R Ps Anfang 8 Uhr

Nach dem Concert BaÄ MZU
Freunde des Gesanges ladet freundlichst ein der Vorstand

kicklj UNI
konntaK lieil 24 Januar 1875

VolksMKsken Dall
Von k Uhr au ist der Salon g öffnet 6 Uhr beginnt die Bewegung der MaS en

9 /z Uhr Polonaise nebst Demaskiruag 10 Uhr beginnt der Ball wo auch Nicht Masken
Theil nehmen können Der Salon ist zweckentsprechend deeorirt und mit vollem Orchester
besetzt Den Festordnern welche an Schleifen kenntlich sind ist Folge iu leisten

Eintrittspreis für Herren 1 Mark für Damen 1 Mark Zuschauerbillets
Mark

Nl A KtlllliM 7
Dienstag den 2V Januar

liMM KMiu den fein decorirten 3 Sälen der Dounerstags Abouneuten
im Brockenhanse sür alle Unt rhaltung ist bestens Sc rge getragen

von 7 Uhr an concert ren memere C pellen wo jeder Besucher erstaunen wird Punkt
11 Uhr große B UM N Pslonais dar ununterbrochene Ballmusik iu beiden Säl n und nur
mit Recht kann man sagen w r sich bei einem Maskenball amüsiren will bemühe sich nach
dem B ockenhaus

Billets sind zu haben bei Herrn Kaufmann Beegen gr Ulrichsstr Herrn Kauf
mann Ricolai Morkc 17 und H rru Kaufmnan Liucke alter Markt 31 Herrenbillets
1 R M Damenbillets 50 R Pf An ter Kasse erhöhte Preise

Ohne Maske oder Maskenna se kein Zutritt Alorit
A

Sonntag 34 Jan bet gnt besetztem Orchester Ans 3 V Uhr

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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